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Das Sommersemester2002
neigt sich dem Ende. Mit
I. Oktober 2002 tritt das
neue Universitäts-Organi­
sationsgesetz (UOG 2(02)
in Kraft. Was die Beteilig­
ten von diesem Gesetz
halten wurde durch den
Streik am 24.April 2002
klar. Der Protest wurde
von der Öffentlichkeit zur
Kenntnis genommen, mehr

wurde aber nicht erreicht. Ich habe mir schon oft
darüber den Kopfzerbrochen, wie man solche Aktio­
nen besser gestallten könnte damit gewisse Leute einmal
herausfinden wo wir Elektrotechniker überall unsere
Finger im Spiel haben. Stellen wir uns mal folgende
Szenarien in Wien vor:
Erstens: Morgens zur Hauptverkehrszeit fallen alle
Ampeln aus. Es würde schwierig sein, rechtzeitig zur
Arbeit zu kommen.
Zweitens: Die Energieversorgung bricht zusammen.
Öffentlichen Verkehrsmittel, Computer und Heizun­
gen (oder Klimaanlagen) funktionieren nicht.
Drittens: Fernsehen, Radio und der Mobilfunk. fällt
aus. Herrlich! Ein Tag mit wenig Elektrosmog.
Solch kleine Einschränkungen würden einem Protest
von uns Elektrotechnikern sicherlich mehr Nachdruck
verleihen.

Im Jänner dieses Jahres erging ein Schreiben des Rek­
tors der TU Graz O.Univ.-Prof. Dr. rer. pol. Dr. h.c.
E. Hödl an die Studienkommissionen bzgl. der "Ein­
führung von Bakkalaureatstudien an der TU Graz".
Die Aufgabe des Vorsitzenden der Studienkompllssi­
on bestand darin, innerhalb der Studienkommission
zur Vorbereitung einer eventuellen Einführung von
Bakkalaureaten in allen Studiengängen die Eckpunkte
gemäß der Bologna-Erklärung auszuarbeiten. Der ein­
gesetzte Arbeitskreis hat die Arbeit bereits
aufgenommen.

Auf der Fakultät für Elektrotechnik und Informati­
onstechnik wurden zwei neue Professuren ausgeschrie­
ben: eine im Bereich der Bioinformatik am Institut für
Biomedizinische Technik und die zweite für Breit­
bandkommunikation am Institut für achrichtentech­
nik und WeUenausbreitung. Die Besetzung dieser Stei­
len wird wohl bis 2003 dauern.

Gernot Matzenauer
Vorsitzender der Fakultätsvertretung Elektrotechnik
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